
Gemeindebrief
Pfarrsprengel Dedelow - Schönwerder mit Bereich

Fürstenwerder

Bandelow, Basedow, Dedelow, Ellingen, Falkenhagen, Fürstenwerder,
Hildebrandshagen, Holzendorf, Jagow, Klinkow, Kraatz, Kutzerow, Schapow-

Ri�garten, Schönwerder, Taschenberg, Zernikow

März - Mai 2021



Monatsspruch März 2021
Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden,

so werden die Steine schreien. Lk 19,40

07. März Weltgebetstag 14.00 Uhr Bandelow

14. März Lätare 09.00 Uhr Klinkow m. A.

10.30 Uhr Fürstenwerder m. A.

21. März Judika 09.00 Uhr Zernikow m. A.

10.30 Uhr Hildebrandshagen m. A.

28. März Palmsonntag 09.00 Uhr Schönwerder m. A.

10.30 Uhr Dedelow m. A.

Das heilige Abendmahl (m. A.) wird coronabedingt in angepasster
hygienisch einwandfreier Form ausgegeben.

Liebe Gemeinde,

Christus ist Bild des
unsichtbaren Gottes, der
Erstgeborene der ganzen
Schöpfung. (Kol 1,15) Ein Bild
ist zum Anschauen da, zum
Betrachten und Verweilen. Man
schaut auch nicht eigentlich auf
den Rahmen – auch wenn der
sehr auffällig und kostbar sein
sollte – sondern auf das Bild!
Und jedes zusätzliche Motiv – so
gut es auch gemeint sein mag –
kann von der eigentlichen
Botschaft ablenken. Ist unser
Glaubensblick frei für das
Entscheidende?
Der große Maler Leonardo da
Vinci, so wird erzählt, hatte sein
großes „Abendmahl“
geschaffen. Damit wollte er den
Blick auf Jesus Christus lenken.
Nun hatte er aber auch ein
kleines Schiff in eine Ecke des
Bildes gemalt, detailiert und
aufwendig gestaltet hatte es ihm
viel Geschick und Ausdauer
abverlangt. So wurde sein Werk
nun erstmals ausgestellt. Die
Menschen strömten neugierig
herbei, und enttäuscht
beobachtete der Meister, dass
fast alle Blicke an dem kleinen
Schiff haften blieben. Noch am
selben Abend griff da Vinci nach
einem Pinsel und übertünchte
das kleine Kunstwerk am Rande
des Bildes, welches ihn so viel
Zeit gekostet hatte – nichts sollte
den Blick auf das
Entscheidende, nämlich auf
Jesus Christus, ablenken.

„Christus ist Bild des
unsichtbaren Gottes, der
Erstgeborene der ganzen
Schöpfung“, sagt der Apostel.
Gott ist nicht unsichtbar
geblieben, sondern hat sich den
Menschen gezeigt in seinem
Sohn Jesus Christus. Den
gottsuchenden Menschen
erklärt der Herr selbst einmal:
„Wer mich sieht, der sieht den
Vater.“ (Joh 14,9).
Darum, liebe Gemeinde, schaut
glaubend auf Jesus Christus –
auf ihn kommt es an! Lasst euch
nicht beirren von dieser oder
jener Meinung. Lasst euch nicht
ablenken vom modernen
Zeitgeist, der gerne ablenkt von
dem Namen Jesus, weil der als
nicht so wichtig oder gar als
störend empfunden wird.
Sondern schaut getrost auf den,
der sein Leben gab, um uns das
Leben zu schenken in Zeit und
Ewigkeit. In ihm, Jesus Christus,
sehen wir die ganze Liebe und
Menschenfreundlichkeit Gottes.
Nimm dir Zeit zum Gebet und für
das Wort Gottes, sein Bild, sein
Antlitz zu betrachten: immer
mehr wirst du erkennen, wie die
Augen Gottes freundlich und
liebend auch auf dich gerichtet
sind!

So grüßt Sie herzlich
Ihr Pfarrer Christian Hering mit:
„Gelobt sei Jesus Christus!“



Monatsspruch April 2021
Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene

der ganzen Schöpfung. Kol 1,15

Monatsspruch Mai 2021
Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht

aller Schwachen! Spr 31,8

01. April Gründonnerstag 18.00 Uhr Bandelow m. A.

02. April Karfreitag 09.00 Uhr Kutzerow m. A.

10.30 Uhr Schapow m. A.

04. April Ostersonntag 10.00 Uhr Fürstenwerder m. A.

05. April Ostermontag 10.00 Uhr Schönwerder

11. April Quasimodogeniti 09.00 Uhr Dedelow

10.30 Uhr Ellingen

18. April Misericordias Domini 09.00 Uhr Hildebrandshagen

10.30 Uhr Falkenhagen

25. April Jubilate 09.00 Uhr Holzendorf

10.30 Uhr Taschenberg

02. Mai Kantate 09.00 Uhr Bandelow

10.30 Uhr Basedow

09. Mai Rogate 09.00 Uhr Schönwerder

10.30 Uhr Schapow

13. Mai Christi Himmelfahrt 10.00 Uhr Fürstenwerder m. A.

16. Mai Exaudi 09.00 Uhr Kutzerow

10.30 Uhr Hildebrandshagen

23. Mai Pfingstsonntag 10.00 Uhr Fürstenwerder m.A.

Konfirmationen
14.00 Uhr Dedelow m.A.

15.30 Uhr Schönwerder m.A.

30. Mai Trinitatis 09.00 Uhr Klinkow

10.30 Uhr ZernikowGemeindenachmittage
Es herrscht im Kirchenkreis übereinstimmend die Annahme, dass
wir mit der Möglichkeit der uns vertrauten Form von
Gemeindenachmittagen bis Ostern nicht rechnen können.
Sollten die weiteren Corona-Maßnahmen dann wieder Schritt um
Schritt eine gewisse Normalität des Gemeindelebens zulassen,
finden Gemeindenachmittage auf Zuruf statt.
Üblicherweise sind unsere Gemeindenachmittage so platziert:

erster Donnerstag im Monat in Schönwerder,
vorletzter Donnerstag in Dedelow,

letzter Donnerstag in Fürstenwerder,
jeweils um 14.00 Uhr.

Gottesdienste finden statt!
Die Gottesdienste in unserem Bereich wurden durchgehend gefei-
ert. Sie finden weiterhin regelmäßig so statt, wie sie im Gemeinde-
brief stehen. Unsere Kirchen sind groß genug, um den nötigen Ab-
stand untereinander einhalten zu können. Auf Gottesdienste in Ge-
meinderäumen wird aus Platzgründen verzichtet. Da nun schon
seit längerem auf das Singen verzichtet werden muss, finden die
Gottesdienste in anderer Gestalt statt. Auch, wenn manches an-
ders und ungewöhnlich ist, so bleibt doch die Botschaft von Jesus
Christus die gleiche und die sonntäglichen Gottesdienste sind eine
wichtige Konstante in den Unwägbarkeiten des Lebens.



Erzählcafé Tagungsstätte Gästezimmer
Begegnungszentrum „Rasthaus Guter Hirte“

Ernst-Thälmann-Str. 37, OT Fürstenwerder, 17291 Nordwestuckermark

Öffnungszeiten: Mo 13 – 15 Uhr Di – Fr 10 – 15 Uhr

Ansprechpartnerin: Brigitte Ihlenfeldt

Tel.: 039859 / 63999 oder 015205730171

Rasthaus: 039859 / 339993

www.rasthaus-guter-hirte.de

Mail: rasthaus-guter-hirte@gmx.de
Spendenkonto Empfänger: Kirchenkreisverband Eberswalde
IBAN: DE 74 1705 6060 3431 000 397 BIC: WELADED1UMP
Verwendungszweck: Fürstenwerder Rasthaus Guter Hirte

Weltgebetstag 7. März um 14 Uhr
Jedes Jahr feiern wir am ersten März-Wochenende den
Weltgebetstag, der seit vielen Jahren in unserem
Pfarrbereich traditionell in Bandelow stattfindet. Diesmal
werden nur wenige Frauen die Texte lesen und auch,
wenn der Chor nicht dabei sein kann, wird es viele schöne
Lieder zum Zuhören geben und zahlreiche Fotos werden
uns das Land vor Augen führen. Auf die gemütliche
Kaffeerunde im Anschluss müssen wir leider verzichten.

2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des
pazifischen Inselstaats Vanuatu.

Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu Worte sein. „Worauf bauen
wir?“ ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, in dessen Mittelpunkt der
Bibeltext aus Matthäus 7, 24 - 27 stehen wird. Denn nur das Haus, das auf
festem Grund stehe, würden Stürme nicht einreißen, heißt es dort. Dabei gilt
es, Hören und Handeln in Einklang zu bringen: „Wo wir Gottes Wort hören und
danach handeln, wird das Reich Gottes Wirklichkeit. Wo wir uns daran
orientieren, haben wir ein festes Fundament – wie der kluge Mensch im
biblischen Text. Unser Handeln ist entscheidend“, sagen die Frauen in ihrem
Gottesdienst.

Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den Klimawandel bereits verfolgt wird.
Denn die 83 Inseln im pazifischen Ozean sind vom Klimawandel betroffen wie
kein anderes Land und dass, obwohl es keine Industrienation ist und auch
sonst kaum CO2 ausstößt. Die steigenden Wassertemperaturen gefährden
Fische und Korallen. Durch deren Absterben treffen die Wellen mit voller
Wucht auf die Inseln und tragen sie Stück für Stück ab. Steigende
Temperaturen und veränderte Regenmuster lassen Früchte nicht mehr so
wachsen wie früher. Zudem steigt nicht nur der Meeresspiegel, sondern auch
die tropischen Wirbelstürme werden stärker.

Im vanuatuischen Parlament sitzt keine einzige Frau, obwohl sich 15 im Jahr
2020 zur Wahl stellten. Frauen sollen sich „lediglich“ um das Essen, die Kinder
und die Pflege der Alten kümmern. Auf sogenannten Mammas-Märkten ver-
kaufen viele Frauen Gemüse, Obst, gekochtes Essen und einfache
Näharbeiten. So tragen sie einen Großteil zum Familieneinkommen bei. Die
Entscheidungen treffen die Männer, denen sich Frauen traditionell
unterordnen müssen. Machen Frauen das nicht, drohen ihnen auch Schläge.

Mit seiner Projektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen
weltweit, so auch auf Vanuatu. Dort lernen Frauen, sich über Medien eine
Stimme zu verschaffen, damit ihre Sichtweisen und Probleme
wahrgenommen werden. Auch hier in Deutschland will der Weltgebetstag in
diesem Jahr für das Klima tätig werden. Deshalb verteilen wir
bienenfreundliche Blumensamen. Damit können kleine Blühstreifen für
Artenviefalt angelegt werden.

Worauf bauenwir?

Herzlichen Dank allen Spendern!
Danke für Ihre freundliche Geld-Spende zu Gunsten unseres
„Rasthauses Guter Hirte“! Danke für Ihre Einzelspende! Danke für
Ihre regelmäßige Spende! Sie unterstützen nicht nur Fürstenwerder,
sondern unseren gesamten Pfarrbereich in der bleibenden
Verantwortung unseres missionarischenAuftrages! Bitte erweisen Sie
sich auch weiterhin großzügig – wir werden auch nach Corona auf
jede finanzielle Unterstützung angewiesen sein. Ihnen ein herzliches
„Vergelt’s Gott!“
Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen, wenden Sie sich bitte
telefonisch oder per Mail (siehe Rückseite des Gemeindebriefes) an
mich oder Frau Buserell. Wir brauchen Ihre Adresse, um die Quittung
ausstellen zu können.
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Erkennen Sie
die Kirchen
aus unserem
ganzen
Pfarrbereich?

DieLösungfindenSie
aufderletztenSeite!



Aus unserem Baugeschehen
Nach erfolgten Sicherungsmaßnahmen an den Kirchtürmen von
Schapow, Falkenhagen und Taschenberg sowie an der
Biberschwanzeindeckung der Kirche Kraatz wird es in den nächsten
Jahren darum gehen, diese Kirchen in eine umfassende Sanierung
zu führen. Dazu wird viel Geld nötig sein. Ebenso muss in die Kirche
Zernikow investiert werden, wo die Deckenbalken stark geschädigt
sind und provisorisch abgestützt werden mussten. Hier helfen neben
allem persönlichen und Vor-Ort-Engagement dann hoffentlich
entsprechende Förderprogramme, um die sich unser kreiskirchlicher
Bau-Beauftragter Herr Jens Radtke redlich bemüht! Und das auch mit
Erfolg: So freut sich Fürstenwerder auf die Sanierung des Kirchturms
der Heilands-Kirche noch in diesem Jahr mit Hilfe eines besonderen
Förderprogrammes sowie mit jahrzehntelanger Unterstützung durch
den Förderverein „Baudenkmal Kirche Fürstenwerder“. Ebenso
freuen wir uns über den Beginn des ersten Sanierungsabschnitts am
Klinkower Kirchturm bzw. des Dachreiters mit den angrenzenden
Dachflächen wohl noch im Frühjahr.
Danke allen Ehrenamtlichen in unseren Kirchengemeinden, die mit
wachem Blick und praktischer Tatkraft und viel Geduld zum Erhalt
unserer Kirchen und Häuser beitragen!

Gemeindeglieder in den
einzelnen Kirchengemeinden

Bandelow 50
Dedelow 136
Ellingen - Klinkow 75
Falkenhagen 113
Fürstenwerder 143
Hildebrandshagen 20
Kraatz 16
Jagow 71
Schapow - Rittgarten 104
Schönwerder 98

Unser Pfarrbereich

Gut 2 ½ Jahre gehören der Pfarr-
bereich Dedelow – Schönwerder mit
6 Kirchengemeinden und der Bereich
Fürstenwerder mit 4 Kirchengemein-
den mit insgesamt 826 Gemeinde-
gliedern nun zu dem einen Pfarramt
Schönwerder. Es ist ein großer
Bereich mit 16 Kirchen, vor Jahren
undenkbar! Aber es werden im Zuge
des Strukturwandels in unserem
Kirchenkreis innerhalb der nächsten
10 Jahre sogar noch größere
Bereiche zu erwarten sein. Da
können wir regelrecht dankbar sein,
dass wir diesen Schritt der
Vergrößerung so schon getan
haben, tun mussten! Dankbar
darum, weil sich die Verluste oder
Einschnitte in Grenzen halten, wenn
wir uns als große Familie betrachten,
und zwar als eine Familie von Land-
Kirchengemeinden auf Augenhöhe!
Unser Bemühen ist weiterhin darauf
ausgerichtet, die Kirche vor Ort zu
erhalten und mit Leben zu füllen. Wir
betrachten unsere 16 Kirchen darum
nicht als ‚Baulast‘ etwa, sondern als

eine große Chance, dass das Erbe
unserer Glaubensvorfahren auch in
unsere glaubensarme Zeit hinein
zum Reich Gottes einladen möge.
Das tun freilich die Kirchen aus Stein
nicht allein! Sondern dazu braucht es
die lebendigen Steine, die Gemeinde
der Gläubigen, Sie, Dich und mich:
Wir sind berufen, mit gutem Beispiel
voran zu gehen – in unsere Kirche
vor Ort, aber auch in die nächste und
übernächste Kirche! Dann wird auch
uns selbst noch viel mehr bewusst
werden, dass an jedem Sonntag in
der Familie unserer Kirchen-
gemeinden Gottesdienst gefeiert
wird – ja, dass jeden Sonntag quasi
Familientreffen ist – nur jeweils an
einem anderen Ort. Fragen Sie, wer
Sie im Auto mitnehmen könnte,
fragen Sie auch bei mir oder im
Pfarrbüro nach. Oder bieten Sie sich
als Chauffeur an! Wo Gemeinde sich
fröhlich auf den Weg macht, da ist es
nur eine Frage der Zeit, bis sich
andere anschließen!

Wort zum Mittwoch
Im März jährt sich das „Wort zum Mittwoch“. Per
WhatsApp versendet Pfarrer Hering wöchentlich im
Video-Kurzformat Gedanken bzw. Eindrücke zum
Bibelwort der Woche an alle Gemeindeglieder, die
daran ihr Interesse bekunden. Vielen Dank dabei an
alle, die sich durch regelmäßige Weiterleitung der
geistlichen Botschaft auf einfache Weise an unserem
missionarischen Auftrag beteiligen! Die Video-Andacht ist
darüber hinaus auch bei „Youtube“ zu finden unter: „Pastor
Christian Hering“. Hervorgegangen war das „Wort zum Mittwoch“
aus dem „Wort/Besinnung zum Sonntag“, welches als Ersatz für
die coronabedingt untersagten Gottesdienste vor einem Jahr
herhalten musste. Thematisch steht der jeweilige Wochenspruch
im Mittelpunkt der Andachten.



Adresse: Ev. Pfarramt Schönwerder, Dorfstr. 46, 17291 Prenzlau

Sprechzeiten im Büro Schönwerder:

Pfarrer Christian Hering mittwochs 16.00 – 18 Uhr
Sekretärin Anke Buserell donnerstags 8.30 – 10 Uhr

Tel.: 039853 / 64708 (Büro) oder 0172 / 3541518 (Pfarrer Hering)

Familie Hering, Seelübbe Tel.: 039858 / 480986

E-Mail Pfarrer Hering: pfarramt-schoenwerder@kirche-uckermark.de

E-Mail Frau Buserell: anke.buserell@kirche-uckermark.de

„Wort zum Mittwoch“ auf Youtube unter: "Pastor Christian Hering"

Internetseite Rasthaus: www.rasthaus-guter-hirte.de

Kinderkirche www.kinderkirche-uckermark.de

Katechetin Anke Buserell Tel.: 039852 490072 oder 0175 7231665
E-Mail: anke.buserell@kirche-uckermark.de

Jugendkirche www.sterneundmon.de

Superintendent Dr. Müller-Zetzsche, Tel.: 03984 / 800800
Suptur Tel.: 03984 / 7191500

KVA Eberswalde, Eisenbahnstr. 84, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334 / 20590
Friedhofsverwaltung: Herr Dopjans Tel.: 03334 / 205975

Konto für Kirchgeld, Wirtschaftsgeld für Friedhof oder Spenden:
Empfänger: Kirchenkreisverband Eberswalde
IBAN: DE 74 1705 6060 3431 000 397 BIC: WELADED1UMP
Verwendungszweck und Kirchengemeinde unbedingt angeben!

Bei Bedarf erhalten Sie eine Spendenbescheinigung!

Bildnachweis:
S. 1 + 10 pixabay
S. 3 + 6 WGT.de
S. 7 + 15 A. Buserell
S. 11 clipartsfree.de + puzzlefactory.pl
S. 12 Th. Krispin; A. Buserell
S. 14 Brandenburgviewer

1 – Bandelow
2 – Schönwerder
3 – Kutzerow
4 – Falkenhagen
5 – Taschenberg

Auflösung Kirchen - Quiz
6 – Kraatz
7 – Klinkow
8 – Basedow
9 – Holzendorf

10 – Ellingen

11 – Fürstenwerder
12 – Jagow
13 – Schapow
14 – Dedelow
15 – Zernikow
16 – Hildebrandshagen


